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Sitzung des Ausschusses für Anregungen und Beschwerden am 03.07.2013
Ergänzende Unterlagen zur Einladung vom 20.06.2013

Sehr geehrte Damen und Herren,

für die Sitzung des Ausschusses für Anregungen und Beschwerden (AAB) am 4. Juli liegt ein
weiterer (fristgerecht eingegangener) Antrag nach $ 24 GO zur Behandlung vor. Diesen über-
sende ich anbei ergänzend zur Einladung noch zur Kenntnisnahme.
Er betriffi das Thema „Wiedereinführung einer Baumschutzsatzung“, das bereits durch zwei
Bürgeranträge in der Sitzung thematisiert wird. Dem Antrag sind 166 Unterstützerunterschrif-
ten beigefügt. Die Unterschriftenlisten können bei Bedarf in den Räumen der Zentralen Stelle

für Anregungen und Beschwerden eingesehen werden.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag
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Stadt Bergisch Gladhach
BM-13 Anregungen und Beschwerden
Postfach 20 09 20

51439 Bergisch Gladbach

Bergisch Gladbach, 16. Juni 2013

Antrag nach $ 24 Gemeindeordnung NRW

Sehr geehrter Herr Vorsitzender,

i hiermit beantragen die Unterzeichner, dass der Rat der Stadt Bergisch Gladbach die
Baumschutzsatzung wieder einführt.

Begründung: M

Seit einigen Jahren wurde die Baumschutzsatzung in Bergisch Gladbach u.a. mit der Begründung :
„Personalkosten bei der Stadtverwaltung einzusparen, abgeschafft.

Seither wird auf den verantwortungsvollen Umgang der Grundstückseigenfümer und der
Stadtverwaltung mit wertvollem Baumbestand vertraut.

Jedoch sind in unserer Stadt in den vergangenen Jahren in erheblichen Maße große Bäume gefällt
worden, ohne einen entsprechenden Ersatz zu schaffen. Das hat für erheblichen Unmut bei vielen
Bürgern gesorgt,

Daher fordern wir die umgehende Wiedereinführung einer Baumschutzsatzung. |

Mit freundlichen Grüßen .
Für den AK Baum in BergischGladbach eg


